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*Der Seminarbeitrag beträgt bei Einzahlung an der Tageskasse 120€ (für Mitglieder u. Nichtmitglieder). 
 ∗∗ Der Veranstalter behält sich vor, bei zu geringer Teilnehmerzahl 7 Tage vor dem Seminartermin abzusagen. 

     
      
   

Liebe Kolleginnen und Kollegen!               März 2016 
 
Das „Interdisziplinäre Forum für Psychotherapie von Kindern, Jugendlichen und deren 
Familien“ freut sich heuer zum Frühjahrsseminar in Wien einzuladen: 
 

 
„Philipp sucht sein Ich“ 

Traumapädagogik im Kontext interdisziplinäre Betreuung und Begleitung von 
traumatisierten Kindern und Jugendlichen 

als Chance und Herausforderung 
 

Dipl. Päd. Wilma Weiß (Zentrum für Traumapädagogik Frankfurt/Hanau) 
Prim. Dr. Katharina Purtscher-Penz (Abt. f. Kinder- und Jugendpsychiatrie, LKH Graz Süd) 
Mag. Christina Rothdeutsch-Granzer (Zentrum für Traumapädagogik, Graz) 
Mag. Stefan Feurle (Abt. f. Kinder- und Jugendpsychiatrie, LKH Graz Süd) 
Frau Simone Rohringer und Herr Frank Drescher (SOS Kinderdorf Klagenfurt) 
 
Neben anderen bereits gut etablierten traumazentrierten Fachbereichen, wie der Traumatherapie und 
Traumafachberatung, haben in den letzten Jahren psychosozial ausgerichtete traumapädagogische 
Konzepte an Verbreitung gewonnen, die insbesondere betreuende Arbeitsbereiche in der Kinder- und 
Jugendhilfe ansprechen. In Kooperation mit anderen Disziplinen ist Traumapädagogik darauf 
ausgerichtet, trauma- und bindungssensible Beziehungen aufzubauen und Methoden anzubieten, die der 
psychischen und sozialen Stabilisierung traumatisierter Kinder dienen. Sie hilft ihnen ressourcenorientiert 
bei der Entwicklung eines positiven Selbstbildes, bei der Förderung ihrer Eigeninitiative, Selbstregulation 
und Selbstwirksamkeit. Der interdisziplinäre Austausch in der Traumarbeit ist besonders sinnvoll, da er 
traumatisierten Kindern und Jugendlichen auf der Basis eines gemeinsamen Grundverständnisses von 
Traumaentstehung und –bewältigung in ihrer Traumabearbeitung unterstützen kann. 
 
Das Seminar bietet Einblick in die Traumapädagogik und es werden praxisnah Chancen und Heraus- 
forderungen im Kontext verschiedener Arbeitsbereiche und multiprofessioneller Settings interdisziplinär 
diskutiert. 
 

 

Freitag,      10.06.2016  15.00 Uhr  bis  18.30 Uhr      
Samstag,   11.06.2016  09.00 Uhr  bis  11.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Das Seminar wird mit 10 DFP Punkten der Ärztekammer und durch den Berufsverband Österr. PsychologInnen 
I BÖP als Fort- und Weiterbildungsveranstaltung gemäß Psychologengesetz mit 10 Einheiten anerkannt 
 
Seminarort: Ambulatorium „die Boje“, Hernalser Hauptstraße 15 (im Hof),1170 Wien. 
Seminarbeitrag*:           
Euro      120.-  
Euro        90.-  für Mitglieder des IFP 
Euro        45.-  für Studenten 
 
Anmeldungen bitte schriftlich per Email an Doris Staudt office@ifpkj.at** 
Die Anmeldung ist erst NACH Einzahlung des Seminarbeitrags gültig.  
Erste Bank, IBAN AT4320 1113 1004 101824,  BIC GIBAATWWXXX          

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
Mit herzlichen Grüßen 
 
Prim. Dr. Katharina Purtscher- Penz                                   Mag. Regina Studener- Kuras MA 


